
Wasser marsch!

Ich seh‘ in deine Wasser – blauen Augen

kann ich vorbehaltlos trauen?

Was kann mir hier auf Erden taugen?

Was wird sich noch zusammenbrauen?

Stille Wasser – sind sie denn wirklich tief?

Es sind so viele, in der Absicht still,

daß man Geister übersieht, die man so rief.

Das ist zu viel für mein Gefühl…

Ja, Wasser ist das reine Lebenselement!

Darüber lässt sich eben gar nicht streiten!

Überlasst es nicht dem Management

des Bösen, in den schweren Zeiten!

Die „Schweres Wasser“ haben sind

Verbrecher, die von ihrer Macht besessen

und von solchen Möglichkeiten blind,

die Menschen haben, die darauf versessen.

Das Wasser sei uns Quelle: Reinlichkeit

und Stoff auf den das Überleben gründet!,

nicht Anlass für die Gier, der Peinlichkeit,

die nur ein Dämon für sich passend findet!
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